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v
Herr Schuhmacher 
(Vorstandsvorsitzender der SLV Fördergemeinschaft):

Sehr geehrte Frau Kubala, Herr Dr. Nies, sehr geehrte Damen 
und Herren, liebe Gäste und Aktive der SLV Technologieschau.
Auch in diesem Jahr demonstriert die Technologieschau mit über 
30 Ausstellern die Leistungsfähigkeit und Innovationskraft unse-
rer Region im Bereich der Schweiß-, Fügetechnik und Qualitäts-
sicherung.
Ich spreche hier in meiner Funktion als Vorsitzender der Förder-
gemeinschaft der SLV. Wir fördern und unterstützen die SLV in 
den Bereichen Lehre, Forschung und Herausbildung fachlich 
hochkompetenten Nachwuchses. Dazu hat die Fördergemein-
schaft bisher insgesamt ca. 1,2 Mio.€ aufgebracht.
Speziell für die Ausbildung und zur Förderung des Fachnach-
wuchses lobt die Fördergemeinschaft alljährlich 3 Mal den „Pro-
fessor-Hans-Schmidt-Förderpreis“ für die jeweiligen Lehrgangs-
besten Schweißfachingenieure und Schweißtechniker aus. Dieser 
Preis ist mit jeweils 500,- EUR dotiert und beinhaltet zusätzlich 
eine beitragsfreie Mitgliedschaft in der Fördergemeinschaft. Da-
mit möchten wir sehr deutlich machen, wie wichtig es uns allen 
ist, daß höchste Leistungen in den Bereichen Schweißen, Werk-
stoffwissenschaften und Qualitätssicherung erbracht werden.
Das alles wäre ohne die Mitglieder, die sich persönlich und auch 
finanziell in der Fördergemeinschaft engagieren, nicht möglich. 
Daher gilt diesen mein ganz besonderer Dank, natürlich verbun-
den mit der Hoffnung, dass uns dieses Engagement noch viele 
Jahre erhalten bleibt.
Sehr geehrte Damen und Herren,
die heutige Technologieschau bietet wieder einmal eine breit 
gestreute Produktpalette, z.B. Schweißgeräte und - zubehör, 
Schweißtechniken und Schweißzusatzstoffe, Qualitätssicherung,
Innovative Neuheiten und Vorführungen auch im Umfeld der Di-
gitalisierung sowie Fachvorträge und auch wieder die jährliche 
Belehrung zum Unfallschutz.
Der Dank dafür geht an alle Aussteller, an die Aktiven der Firmen 
und natürlich an die Organisatoren dieser Veranstaltung und die 
vielen helfenden Hände im Hintergrund. Ohne diese wäre so ein 
Event überhaupt nicht möglich. Vielen Dank an alle!
Sehr geehrte Damen und Herren,
die diesjährige Technologieschau und auch die morgige Abend-
veranstaltung steht auch im Zeichen von Jubiläen.
Die Fördergemeinschaft wurde 1958 gegründet und feiert in die-
sem Jahr ihr 60jähriges Bestehen.
Der DVS Bezirksverband Mannheim/Ludwigshafen wurde bereits 
1928 gegründet und feiert in diesem Jahr sein 90jähriges Beste-
hen - zusammen also 150 Jahre.
Anlässlich des Jubiläums beabsichtigt die Fördergemeinschaft, 
der SLV eine ganz besondere Zuwendung zukommen zu lassen. 
Es geht dabei um eine Förderung im Bereich Schweißroboter 
und Schweißsimulator. Jedoch hat sich kurzfristig herausgestellt, 
dass die beabsichtigte Technologie noch nicht 100% ausgereift 
ist - daher musste die Fördermaßnahme noch ein paar Monate 
zurückgestellt werden. Doch aufgeschoben ist nicht aufgehoben 
- wir holen das nach - und darauf freue ich mich bereits.
Ich gratulieren den Jubilaren ganz herzlich für die erfolgreiche 
Zeit und die enge Zusammenarbeit.

Herr Dr. Nies 
(Leiter der SLV Mannheim GmbH):

Sehr geehrter Frau Kuballa, sehr geehrter Herr Schumacher, sehr geehr-

te Damen und Herren der ausstellenden Unternehmen.

Ich begrüße auch ganz herzlich die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der 

SLV, welche die Veranstaltung wieder tatkräftig vorbereitet haben und 

begleiiten.

Und nicht zuletzt begrüße ich die Besucher der Technologieschau, wel-

che heute und morgen Gelegenheit haben, sich über aktuelle Trends in 

der Schweißtechnik und darüber hinaus zu informieren.

Wir freuen uns ganz besonders, dass Herr Dr. Kurz, vertreten durch Frau 

Bürgermeisterin Kuballa die Schirmherrschaft für unsere Technologie-

schau übernommen hat. 

Dr. Kurz über viele Jahre die Geschicke der SLV als Vertreter der Stadt 

Mannheim in der Gesellschafterversammlung mitgelenkt. Von daher 

kennt Dr. Kurz das Geschäft der SLV, ihre Stärken und Kompetenzen von 

der Ausbildung über die Materialprüfung bis hin zur Gütesicherung, und 

auch die konjunkturbedingten Aufs und Abs in der praktischen Ausbil-

dung. Dieses Jahr wird wieder ein internationales Jahr für die theoreti-

sche und praktische Ausbildung mit einer breit angelegten Kooperation 

mit Äthiopien.

Die Fördergemeinschaft unterstützt die SLV seit nunmehr 60 Jahren und 

fördert Investitionen im gemeinnützigen Bereich. Diese tragen dazu bei, 

die Ausbildung in der SLV auf einem modernen Stand der Technik zu hal-

ten und damit eine zeitgemäße Ausbildung zu gewährleisten. Dazu gehö-

ren eine Reihe von Großgeräten wie das Rasterelektronenmikroskop, die 

Elektronenstrahlschweißanlage, die Plasmabrenn-schneidanlage, das 

digitale Röntgengerät und vieles mehr. Ca. 1,2 Mio. EUR hat die Förder-

gemeinschaft über die Jahre in Form von Zuschüssen zu Investitionen 

eingebracht. Dafür darf ich Ihnen allen an dieser Stelle ganz herzlich 

danken. Morgen Abend können wir das 60 jährige Jubiläum der För-

dergemeinschaft gemeinsam mit dem DVS Bezirksverband Mannheim 

Ludwigshafen gebührend feiern, der selbst auf ein 90-jähriges Bestehen 

zurückschaut.

Doch nun zur Technologieschau: 

Wieder mehr als 30 Austeller, überwiegend aus der Metropolregion prä-

sentieren ihre Produkte und Leistungen rund um die Schweißtechnik und 

darüber hinaus. Das anspruchsvolle Fachpublikum kann sich damit ein 

weiteres Mal von der Leistungsfähigkeit der Region überzeugen. Mit die-

ser Veranstaltung hier auf dem Gelände kann sich die SLV ein Stück weit 

für die breite Unterstützung bei der Fördergemeinschaft revanchieren. 

Diese ist jetzt auch seit 4 Jahren Mitgesellschafter und unterstützt die 

SLV damit nicht mehr nur finanziell sondern bringt ihre Erfahrung auf 

breiter Basis z.B. bei strategischen Entscheidungen ein.

Noch einmal einen herzlichen Dank an alle Unterstützer der SLV von 

Seiten der Fördergemeinschaft und des DVS. Wir wünschen ein gutes 

Gelingen der Ausstellung mit angeregten Gesprächen rund um die Ver-

anstaltung!

Frau Kubala 
(Bürgermeisterin der Stadt Mannheim-Umwelt, Technische Betriebe)

Ich begrüße Sie herzlich zur Technologieschau „Rund ums 
Schweißen“ der Fördergemeinschaft der Schweißtechnischen 
Lehr- und Versuchsanstalt Mannheim.

Mehr als 30 Aussteller präsentieren dieses Jahr ihre Produkte 
und Dienstleistungen rund ums Schweißen.
Die SLV Mannheim ist ein national und international anerkanntes 
Lehrinstitut. Vorhin habe ich gehört, dass hier zur Zeit 5 äthiopi-
sche Ingenieure ausgebildet werden, die später in ihrer Heimat 
das erlernte Fachwissen anwenden und weitergeben sollen.
In Mannheim und der Metropolregion sind einige Branchen ver-
treten, in denen Schweißentechnik von wesentlicher Bedeutung 
ist. Dazu gehören neben dem Maschinenbau der Fahrzeugbau 
und das Baugewerbe. Durch die Ausbildung von hervorragen-
den Fachleuten auf dem Gebiet der Schweißtechnik leistet die 
SLV einen bedeutenden Beitrag zur Sicherung von Arbeits- und 
Ausbildungsplätzen am Standort Rhein-Neckar.

    Erröffnungsreden zur Technologieschau

Unterstützt wird die SLV durch die Arbeit der Fördergemein-
schaft. 
Namhafte Unternehmen und viele andere Firmen, Vereine und 
Einzelpersonen aus Mannheim und Umgebung engagieren sich 
in der Fördergemeinschaft, die dieses Jahr ihr 60 jähriges Jubi-
läum feiert.

Mit der heute und morgen stattfindenden Technologieschau fin-
den Sie eine Plattform, auf der Sie Ihre Produkte und Leistun-
gen der Öffentlichkeit vorstellen und bekannt machen können. 
Ebenso bietet dich die Möglichkeit des Austausches mit anderen 
Fachleuten.

Ich lade Sie herzlich ein, diese Gelegenheit zu nutzen und sich 
über Neuerungen und den aktuellen Stand auf dem Gebiet des 
Schweißens zu informieren.

von links: Herr Schuhmacher, Frau Kubala, Herr Dr. Nies                                                                                                                                    Foto: H. Simianer, SLV 
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Strom und Fernwärme aus dem GKM, 
einem der effizientesten Steinkohlekraft-
werke Europas. Durch das Prinzip der 
Kraft-Wärme-Kopplung besonders umwelt-
schonend und wirtschaftlich.

Sichere Energie für Mannheim und die 
Metropolregion Rhein-Neckar - seit mehr 
als 95 Jahren.

Tag für Tag. Rund um die Uhr.

basi – seit 1923 Gase und Technik aus 
dem Mittelstand für Unternehmen und 
Privat – und damit der verlässliche Partner 
von über 20.000 Kunden in Südwest-
deutschland.                                        

Ihr Besuch hat uns sehr gefreut – 
vielen Dank und bis zum nächsten Mal.     

basigas.de

Lebensnotwendige Energie

Seit über fünfzig Jahren ist die Firma Wilhelm GmbH in der Region Rhein-Neckar mit 
Schweißtechnik und Werkzeug vertreten.
Im Verbund mit den Firmen Gebr. Wilhelm OHG und der MWS GmbH bieten wir für 
den Kunden eine Betreuung nach dem Slogan „Alles aus einer Hand“.
Auf der Technologieschau präsentierten wir zusammen mit unserem Partner Fronius 
die neuesten schweißtechnischen Anwendungen und Maschinen.

Unser Vertriebsprogramm reicht von CNC gesteuerten Brennschneidanlagen hin zu 
Werkzeugmaschinen für Industrie/Handwerk und den anspruchsvollen Handwerker.

Durch unsere langjährige Erfahrung können wir unseren Kunden auch mit Sonderlö-
sungen und Hilfen bei der Verwirklichung Ihrer Ideen dienen.

Weitere Informationen bei: 
Wilhelm GmbH, Rudolf-Diesel-Strasse 14, 
67105 Schifferstadt
Tel. 06235/92585-0, Fax. 06235/92585-21

Die Adolf Pfeiffer GmbH wird zum 1. Mai 2018 zur 
Brütsch/Rüegger Tools GmbH Deutschland. Bereits seit 
dem Jahr 2012 ist die Adolf Pfeiffer GmbH, eine 100 
prozentige Tochter der Brütsch/Rüegger Werkzeuge 
AG, dem Marktführer für Werkzeuge und Versorgungs-
systeme in der Schweiz. 
Unsere Qualität und unser Angebot wollen wir über den 
starken Standort in Mannheim noch intensiver im deut-
schen e-Business-Bereich etablieren. Seit der Über-
nahme der Adolf Pfeiffer GmbH im Jahr 2012 wurde 
die Belegschaft in Deutschland mit 120 Mitarbeitern 
bereits mehr als verdoppelt und die Brütsch/Rüegger 
Tools plant, personell noch weiter zu wachsen, um den 
steigenden Anforderungen der Digitalisierung gerecht zu 
werden. Dazu sind wir neben Mannheim noch in Ham-
burg, Koblenz sowie in Karlsruhe für unsere Kunden vor 
Ort präsent und jederzeit im Einsatz.

Adolf Pfeiffer wird zu Brütsch·Rüegger Tools

Für Sie bedeutet das konkret:

• Größte Auswahl am Markt mit 200.000 Artikeln im Kernsortiment
• Höchste Markenvielfalt von 900 weltweit führenden Herstellen
• Leistungsstärkste Logistik mit 99 % Lieferfähigkeit für 
   zuverlässige Versorgung
• Zugriff auf die moderne E-Business-Lösung –  ToolShop
• Erstklassige Serviceleistungen für nachhaltige Produktivitätssteigerung

 Tel.: +49 30 67807-130 I Mail: ausbildung@dgzfp.de

AUSBILDUNG MIT QUALITÄT

Seit mehr als 60 Jahren 
stehen wir als Ausbilder

 im Bereich der zerstörungsfreien  
Werkstoffprüfung an Ihrer Seite.

Mobile Härteprüfung

Magnetpulverprüfung

Sichtprüfung

Durchstrahlungsprüfung

Wirbelstromprüfung

Eindringprüfung

Ultraschallprüfung

CMYK 70/20/20/0 RGB 65/145/175

CMYK 40/90/0/0 RGB 145/55/135
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INSTANDHALTUNG UND PROJEKTE

Klöckner zählt zu den führenden Werk-
stoffhändlern des Landes. Diese Position 
wollen wir ausbauen. Mit einem lückenlo-
sen Sortiment und schnellem, zuverlässi-
gen Lieferservice.

Kontakt: 
Tel: (0621) 80415-0 
oder per Mail unter 
ks.mannheim@kloeckner.com.

SAP – das ergonomische Arbeitsplatz-
konzept mit integrierter, zertifizierter 
Schweißrauchabsaugung bringt über 
die voll schwenkbaren Auslegerarme 
Strom, Pressluft, Abluft usw. ohne 
herumliegende Kabel oder Schläuche 
direkt zum Arbeitsplatz.
www.apfel-gmbh.de

Wrede & Niedecken GmbH ist eine Tochter-
gesellschaft der in Europa marktführenden 
G+H Group. Als Unternehmen der VINCI 
Energies in Deutschland beschäftigen wir 
uns mit der Herstellung und Montage von 
Wärme-, Kälte-, Schall- und Brandschutz-
arbeiten in Kraftwerken, Chemie, Pharma-, 
Papier- und Lebensmittelunternehmen.

Wrede & Niedecken GmbH
Im Horst 13

67133 Maxdorf
Tel: +49 6237 / 97 64 -0

www.wrede-niedecken.de

Angebote und Leistungen richten wir exakt 
auf die individuellen Ansprüche unserer 
Kunden aus. Höchste Qualität und Effizienz, 
Termintreue und Nachhaltigkeit sind unsere 
Markenzeichen. W & N setzt zudem sehr 
stark auf eigenes Personal und engagiert 
sich seit Jahrzenten im Ausbildungsbereich 
(Industrie-Isolierer).

Unser Ziel ist die Digitalisierung der ge-
samten Lieferkette im Stahlhandel - nach 
innen wie nach außen. Einen Überblick 
über unsere elektronischen Services und 
Projekte finden Sie unter www.kloeckner.de. 

Den internen Materialfluss steuern wir 
zunehmend elektronisch und bieten ver-
schiedene Möglichkeiten, online Material 
zu bestellen und mit uns Informationen 
auszutauschen.

Wir bieten das komplette Spektrum der 
Metallbearbeitung an und investieren per-
manent in Maschinen und Know-how.

- dieses Leistungsverspreche prägt unsere Strategie. 

Als beratender und ausführender Partner 
unterstützen wir Sie in jeder Phase von 
der Konstruktion eines Bauteils bis zur 
Just-in-time-Lieferung.

„Wir machen 

          den Mehrwert!“  

Stahlbau Kürschner GmbH

Altriper Strasse 31

68199 Mannheim

Tel. 0621 84 55 89 -0

www.kuerschner.com

info@kuerschner.com

Bühnen, Treppen, Maschinen-Gestelle, Schweißnaht-Sanierungen. 
Auch dynamische Teile wie Hebezeuge und Kranbauteile sind durch 
unsere Zulassung in Stufe EXC3 nach DIN EN 1090-2 abgedeckt.

Neu in unserem Liefeprogramm: 
Autogen- und Plasma-Brennschneidteile, zusätzlich auch mecha-
nisch gebohrt oder mit Schweißnahtvorbereitungen - auf Wunsch 
mit CE-Zeichen

Leistungen rund um den Stahlbau: 

Wir lieben Schweißen · Wir leben Schweißen · Wir sind Schweißen
Die EWM AG ist der größte deutsche Hersteller und weltweit einer der bedeutendsten Anbieter von Lichtbogen-Schweißtechnik 
und gilt als einer der wesentlichen Technologietreiber. EWM bietet eine komplette Produktpalette in Premium-Qualität und  
umfangreiche Serviceleistungen rund um das Schweißen.

SCHWEISSTECHNIK  
IN PREMIUM-QUALITÄT

EWM AG | Mündersbach | www.ewm-group.com

M.P. BOCK GmbH - Ihr starker Partner 
in der zerstörungsfreien Materialprüfung 
RT- / UT- / MT- / PT- und VT-Verfahren

M.P. BOCK GmbH   

Düsseldorfer Straße 9    •    68219 Mannheim Rheinau       

Tel: +49 (0621)  89 46 88   •   Fax: +49 (0621) 80 19 76 9    

info@bock-zfp.de    •    www.bock-zfp.de
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Seit über 90 Jahren ist die stets eigen-
tümergeführte DIRINGER & SCHEIDEL Un-
ternehmensgruppe (D&S) mit rund 3.000 
Mitarbeiter/innen in Mannheim-Neckarau 
zuhause. Sie zählt zu den bedeutenden, 
mittelständischen Unternehmen in der 
Metropolregion Rhein-Neckar sowie im 
Bereich Berlin, Dessau-Roßlau, Leipzig 
und ist auch im Ausland erfolgreich tätig. 

DIRINGER & SCHEIDEL vereint Bau und 
Technik, Projektentwicklung und Dienst-
leistungen unter einem Dach. 

Hier werden Wohnanlagen, Büro- und 
Handelshäuser, Industrieanlagen, Hotels, 
Pflegeeinrichtungen und mehr entwickelt, 
geplant und gebaut. 
Die Mitarbeiter/innen im Tiefbau errichten 
Straßen, Kanäle und Versorgungsleitungen. 
Im Bereich der Dienstleistungen werden 
Immobilien verwaltet und für die techni-
sche Instandhaltung gesorgt. 
DIRINGER & SCHEIDEL betreibt in Mann-
heim mehrere Hotels und bundesweit 20 
Senioreneinrichtungen sowie fünf ambulante 
Pflegedienste.

Aufbruch in eine neue Dimension!

www.tm-systeme.de

Das Ganze im Blick
Xervon ist mit mehr als 8000 Mitarbeitern 
weltweit eines der führenden technischen 
Dienstleistungsunternehmender Prozess-
industrie. 
Wir bieten insbesondere der Chemie und 
Petrochemie, Energiewirtschaft und Bau-
industrie zukunftsorientierte Instandhal-
tungslösungen. 
Über einzelne Dienstleistungen hinaus er-
halten unsere Kunden perfekt auf ihre An-
forderungen zugeschnittene Servicemo-
dule oder sie übertragen uns das komplette 
Standortmanagement.         

Ein Unternehmen der REMONDIS-Gruppe

DIRINGER & SCHEIDEL  Unternehmensgruppe

Die Experten für Wärmebehandlung

THERMOPROZESS- Gruppe

Wiehagen 8

45472 Mühlheim an der Ruhr

Fon: +43 208 49539-0

Fax: +43 208 49539-29

Mail: info@thermoprozess.de

www.thermoprozess.de

Mehr als 35 Jahre Erfahrung

Individuelle, fachspezifische Beratung

Breites Angebotssprektrum

Nationale und Internationale Märkte

Qualität, Sicherheit, Flexibilität

und Zuverlässigkeit
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Dabei verstehen wir uns als kompetenter, um-

fassender Dienstleister ganz im Sinne unserer 

Kunden.

Ein erfahrenes Team, eine schnelle Reaktions-

zeit und flexibel auf Kundenanfragen zu reagieren 

sind unsere Stärken an allen Standorten. Sie 

finden uns in Viernheim, Neu-Isenburg und Erfurt.

 

Wir beliefern unterschiedlichste Kunden in der 

metallverarbeitenden Industrie und im Handwerk.

Schweiss-Schneider Gesellschaft für Schweis-

stechnik mbH ist ein mittelständisches Famili-

enunternehmen innerhalb einer Gruppe von 

mehreren verbundenen Unternehmen. Wir sind 

seit über 50 Jahren in der Schweißtechnik tätig. 

Schweiss-Schneider bietet eine kompetente Be-

ratung durch qualifiziertes Fachpersonal in allen 

Fragen der Schweisstechnik, eine umfangreiche 

Produktpalette, einen Geräte-Mietpark und einen 

flexiblen und schnellen Reparaturservice.

 

Identifizieren Sie Fehler, 
die bislang nicht zu sehen waren

                      Weitere Informtionen unter: ssd@olympus.de oder www.olympus-ims.com 

Optimieren Sie Ihre Routinewartungsarbeiten und beugen Sie 
unerwarteten Fehlern und Ausfällen rechtzeitig vor. Unsere Prüf-
geräte meistern selbst größte Herausforderungen an sicherheits-
relevanten Komponenten. Olympus ist ein führender Anbieter im 
Korrosionsmonitoring und der Schweißnahtprüfung. Mit unseren 
hochentwickelten Geräten für die zerstörungsfreie Prüfung inspizieren 
Sie selbst unerreichbar scheinende Bereiche.

Unsere Angebote für die Industrie:

·  Ultraschall- und Phased-Array-Geräte
·  Industrie-Scanner
·  Industrie-Videoskope
·  Wirbelstrom-Geräte
·  Mikroskope

Merkle Schweißanlagen-Technik hat sich 
seit seiner Gründung im Jahre 1964 zu ei-
nem der führenden Hersteller von manu-
eller und automatisierter Schweißtechnik 
entwickelt. 
Im Stammwerk in Kötz bei Günzburg wer-
den Schweißgeräte, Schweißbrenner und 
Schweißautomaten für den nationalen 
und internationlen Markt geplant, entwi-
ckelt und hergestellt. 
220 Mitarbeiter im Hauptwerk und den 14 

Werksniederlassungen in ganz Deutsch-
land sowie dem europäischen Ausland, 
bieten gemeinsam mit einem engmaschi-
gen Händlernetz erstklassige Dienstleis-
tungen für die Merkle-Kunden. 
Profitieren Sie von mehr als 50 Jahren Er-
fahrung.
Regionale Händler mit Serviceteams in 
ganz Deutschland und im europäischen 
Ausland sowie in vielen Teilen der Welt 
stehen für unsere Kunden zur Verfügung. 

Herzlich willkommen bei 
                       Merkle in Mannheim!
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IHRE

WERBEARTIKEL
AUS DER REGION

Auf der Technologieschau in Mannheim 
konnten die Besucher nicht nur eine Aus-
wahl an pfiffigen und preiswerten Quali-
tätskugelschreibern betrachten, auch 
Regenschirme, Taschen, Taschenlampen 
und vieles mehr wurde bestaunt. 
Besonders gut kamen die Notfall-Kits an. 
Dabei handelt es sich um Kunststoff-Sa-
chets, deren Inhalte aus einem Konvolut 
aus den wichtigsten Gegenständen ver-
schiedener Themenbereiche besteht. 

So gibt es z.B. ein Handwerker-Kit in 
dem sich Pflaster, Mullbinden für Brand-
wunden, Erfrischungstücher und Pinzette 
befinden. 
Darüber hinaus gibt es auch das Lady-
Kit; Reise-Kit; Fahrrad-Kit und ... und ... 
und.
Das kompetente und sympathische Team 
der Blickfang Werbemittel steht den 
„Globalplayern“ in Sachen Produktfin-
dung und Kalkulation in nichts nach. 

Aus einem Pool von mehreren hundert-
Lieferanten kann nahezu jedes Produkt, 
das sich in irgendeiner Form bedrucken 
lässt und somit als Werbeartikel dienen 
kann, geliefert werden. Das beweisen 
auch die vielen zufriedenen Kunden, die 
von Blickfang Werbemittel betreut wer-
den!

Weitere Infos: www.blickfang-werbemittel.de

Innotech – Ihre Experten auf dem Gebiet 
der Klebtechnik 
Die Klebtechnik wird immer wichtiger. 
Mittlerweile als Fügetechnik des 21. Jahr-
hunderts bezeichnet, verfügt das Kleben 
über klare Vorteile: Kleben verbindet 
unterschiedlichste Materialien, es ent-
stehen keine thermischen Belastungen 
und kein Verzug der Fügeteile. Leichtbau 
ohne Kleben ist mittlerweile undenkbar. 
Dadurch ergänzt das Kleben optimal an-
dere Fügetechniken wie u.a. Schweißen, 
Nieten und Löten.

In der Metropolregion Rhein-Neckar zu-
hause ist die Innotech Marketing und 
Konfektion Rot GmbH mittlerweile einer 
der größten und aktivsten Dienstleister 
im Bereich Kleben und Dichten Europas.
• Größte Auswahl an Klebepistolen und    	
   Klebstoffzubehör aller Hersteller
•	Schulungen, individuelle Beratung und  	
   Reparaturservice
• Kooperationspartner des Fraunhofer 	
  	IFAM für Klebpraktiker und Klebfachkraft 	
	 Ausbildungen – seit 2017 in der Nähe 	
	 von Heidelberg

Sie wollen Ihr Unternehmen nach DIN 
2304 zertifizieren lassen? Mit unserem 
Partnerunternehmen Klebnorm Consul-
ting GmbH kein Problem. 
Weitere Infos und Beratung bekommen 
Sie hier: Tel. 07253 – 98 88 55 0,  
info@innotech-rot.de oder unter 
www.innotech-rot.de. 

Mit dem kollaborativen Roboter CoWelderTM 
ist der Weg zum automatisierten Schweißen 
leichter und kostengünstiger geworden. 
Auch Unternehmen ohne jegliche Auto-
matisierungs-Erfahrung erhalten so einen 
guten Einstieg in die Automatisierung. 

Der dänische Schweißmaschinenhersteller 
Migatronic erweitert seinen CoWelder 
nun um 13 weitere Paketlösungen und 
bietet die Option eines längeren Roboter-
arms sowie auch einer größeren Strom-
quelle, der neuen Hochleistungsmaschine 
Sigma Select, an. 

Migatronic verbessert kontinuierlich die 
einzigartige CoWelder-Lösung, indem Er-
kenntnisse aus den Praxiserfahrungen der 
Kunden in die Weiterentwicklung integriert 
werden. In diesem Zuge wurde auch ein 
spezieller Brennerhalter entwickelt, der 
einen äußerst robusten Schweißbrenner 
hält und dem Roboterarm einen extrem 
flexiblen Rotationsspielraum lässt. Wenn 
der Roboterarm mit seinen sechs Achsen 
rotiert, kann sich der Brenner frei bewegen 
und in allen Winkeln schweißen.
Weitere Info: Frank Haubach, 

Vertriebsleiter Deutschland Tel. 0641 / 982840

Kollaborativer Schweißroboter - 

         
jetzt          mit größerer Stromquelle

 
       
neu

Neben anschaulichen Exponaten welche 
das breite Spektrum der Castolin aufzeigen, 
war das Highlight die Live-Vorführung mit 
dem modularen Pulverflammspritzsystem 
für Verschleißschutzanwendungen mit 
Eutalloy®-Pulverlegierungen.
SuperJet -S- Eutalloy® ist ein Autogen-
brenner, mit dem sehr präzise verschleiß-
feste Beschichtungen erzeugt werden 

Castolin - Experten gegen Verschleiß
Castolin, einer der weltweiten Marktführer für 

Anwendungslösungen für Wartung, Repa-

ratur, Verschleißschutz und spezielle Verbin-

dungstechnik präsentierte sein Produkt- und 

Dienstleistungsportfolio. 

können. Die Legierungspulver werden auf 
das zu beschichtende Bauteil aufgespritzt 
und gleichzeitig eingeschmolzen. 

Unabhängige Prüfungen und umfangrei-
che Praxisversuche garantieren Quali-
tätsstandards beim Pulverflammspritzen 
sowie Leistung und Präzision in den Be-
reichen Instandhaltung und Reparatur.

Ansprechpartner bei Castolin Eutectic: 
Daniel Weber, 

Castolin GmbH, Gutenbergstr. 10, 
65830 Kriftel

www.castolin.de
Tel.: 06192 403-387 

daniel.weber@castolin.de
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Der innovative Flaschenkopf EXELTOP von Air Liquide 
bietet Effizienz und Sicherheit auf einem neuen Niveau

• Stabilität & Genauigkeit dank eingebautem zweistufigem Druckminderer   	
   (200 bar und 300 bar möglich)
• Schnelle & sichere Inbetriebnahme dank Schnellkupplung
• Intuitives Design mit neuem ON/OFF-Hebel und ergonomischem 
   Gasmengenregler
• Robuster Ventilschutz aus Aluminium für schwierige 
   Einsatzbedingungen 

In Kombination mit der kompakten 
300bar-Gasflasche und den 
ARCAL-Premiumgasen 
von Air Liquide bietet EXELTOP
eine Vielzahl an neuen Möglichkeiten 
beim Lichtbogenschweißen. Info: www.airliquide.de

Wer ist Böllhoff Attexor?

Böllhoff Attexor SA mit Sitz in Lausanne, 

Schweiz, ist ein führender Hersteller von Clinchen, 

der Technologie für das „Metallfügen ohne Ver-

bindungselemente“. Das Unternehmen gehört 

zur BÖLLHOFF Gruppe und hat seine Erfah-

rung von mehr als 30 Jahren in den meisten 

Branchen der Blechmontage aufgebaut. Die 

Produkte werden weltweit von einem Netzwerk 

von kompetenten Partnen, Distributoren und 

Agenten vertrieben.

                     Beschreibung des Verfahrens

Beim Clinchen werden zwei-oder auch mehr-

lagige Verbindungen aus Blechen und/oder 

Profilen durch eine druckkopfähnliche Kaltum-

formung miteinander verbunden. Mit der RIV-

CLINCH® Fügetechnologie lassen sich neben 

Stahl- und Edelstahlwerkstoffen auch Aluminium 

und andere Nichteisenwerkstoffe rationell und 

umweltfreundlich miteinander verbinden. 

Außerdem können beschichtete sowie vorla-

ckierte Bleche ohne Beschädigung der Ober-

fläche miteinander verbunden werden. Je nach 

Auswahl der RIVCLINCH® Fügewerkzeugeent-

stehen runde oder eckige Fügepunkte.

Welche Produkte für welche Branchen?

Die RIVCLINCH® Fügetechnologie findet auf-

grund seiner besinderen Eigenschaften vor allem 

Anwendung im Luftkanalbau, im Tür- und Torbau, 

bei Weißer und Brauner Ware in der Klima- und 

Energitechnik sowie in der blechverarbeitenden 

Industrie.

                              www.bollhoff-attexor.com
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Fronius hat sein Handschweißgeräte-Portfolio 

um drei Geräte zum Schweißen mit Wolfram-

Inertgas (WIG) erweitert. Die MagicWave 230i, 

190 und TransTig 230i sind besonders handlich, 

leistungsstark und leise. Dank ihrer schnellen Si-

gnalprozessoren erreichen sie immer exakt die 

Stromkurve, die eine höchstmögliche Lichtbo-

genstabilität bei kleinstmöglicher Geräusche-

mission erlaubt. Mit der intuitiven Menüführung 

findet der Anwender in nur wenigen Schritten 

die richtigen Parameter und kann sich so ganz 

auf seine Handfertigkeiten konzentrieren und 

eine saubere Schweißnaht erzielen. 

Ob im Rohrleitungs- oder Behälterbau, bei der 

Verarbeitung von Edelstahl oder für KFZ-Repa-

raturen und Instandhaltung – die neuen WIG-

Schweißgeräte eignen sich für eine Vielzahl von 

Anwendungen. 

Kontaktieren Sie uns, wir beraten Sie gerne:

Fronius Deutschland GmbH

Sauerwiesen 6

67661 Kaiserslautern

Tel: 06301/79899-15

E-Mail: sales.kaiserslautern@fronius.com

www.fronius.de

Handliche Allrounder fürs manuelle Schweißen

TM-Systeme + Maschinen, aus Reutlingen, ist Ihr Ansprechpartner vor Ort für alle Themen rund um 

die Fertigungstechnik mit Schwerpunkt in der Metallbe- und verarbeitung in Baden-Württemberg 

und der Vorderpfalz. Das Team verfügt über langjährige praktische Erfahrungen und versteht daher 

umso mehr welche Bedürfnisse Sie als Anwender an Optimierungen für Ihre Fertigung haben. Es ist 

dem Team  von TM-Systeme + Maschinen daher besonders wichtig erklärungsintensive und innova-

tive Produkte ihren Kunden näher zu bringen. Das bedeutet, Sie optimal zu beraten, Aufgabenstel-

lungen gemeinsam zu lösen und somit als Partner in Zusammenarbeit mit den Lieferwerken einen 

echten Nutzen in Ihre Fertigung zu bringen. Zu den namhaften Lieferwerken zählen:

Demmeler Maschinenbau GmbH & Co. KG – 3D-Schweißtischsysteme und Manipulatoren

DAVI- Promau Group – 3-/4-Walzenbiegemaschinen und Profilbiegemaschinen

Carif Sawing Machines S.r.l.  – halb- und vollautomatische Bandsägemaschinen

Esmatec GmbH – Kanten- und Konturfräsmaschinen

HACO-Mubea GmbH – Abkantpressen, Ausklinkmaschinen, Tafelscheren & Plasmaschneidanlagen

Jakob Löwer GmbH & Co. KG – Innovative Schleif-, Entgrat- und Verrundungsmaschinen

MS-marking - Nadelmarkiersysteme

SL-Laser – Innovative 2D und 3D Laserprojektionssysteme
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Jubiläumsveranstaltung 90 Jahre DVS Bezirksverband Mannheim/Ludwishafen und 60 Jahre Fördergemeinschaft der SLV

1978

DVS Bezirksverband Mannheim-Ludwigshafen

Gründung der Ortsgruppe des Verbandes für 

Autogene Metallverarbeitung (VAM) in Mannheim

Erste Kurse im Lichtbogenschweißen im Stark-

stromlabor der Ingenieurschule Mannheim

Die Autogen-Lehrwerkstatt wird durch einen 

Bombenangriff vollständig zerstört

Plünderung der Lichtbogen-Lehrwerkstatt nach 

der Besetzung Mannheims 

Wiederaufbau der Schweißlehrwerkstätten in den 

Kellerräumen der Gewerbeschule Mannheim im 

Quadrat C 6

Gründung „Deutscher Verband für Schweißtech-

nik“ in Leverkusen

Erste Schweißkurse im Autogen- und Lichtbo-

genschweißen nach der Währungsreform

Gründung des DVS-Landesverbandes Württem-

berg (später Baden-Württemberg)

Studienrat Leunig übernimmt die Leitung der 

DVS-Kursstätte an der Gewerbeschule Ludwigs-

hafen

Gründung der Schweißtechnischen Lehr- und 

Versuchsanstalt Mannheim 

Umzug der SLV in den Neubau Windeckstraße 

und Gründung der „Fördergemeinschaft des DVS 

für die SLV Mannheim“ durch den DVS

Umbenennung des Ortsverbandes in: DVS-Be-

zirksverband Mannheim-Ludwigshafen

Umzug der SLV in das neue Domizil am Neuen 

Meßplatz in Mannheim

Die SLV wird privatisiert

Jubliäum: 50 Jahre DVS- Bezirksverband

Große Schweißtechnische Tagung in Garmisch 

Partenkirchen nach der Wende anlässlich der 

Gründung neuer DVS-Landes- und Bezirksver-

bände in Ostdeutschland

Der Wettbewerb „Jugend schweißt“ wird ins 

Leben gerufen

Jubiläum: 70 Jahre DVS Bezirksverband 

Mannheim-Ludwigshafen

Jubiläum: 90 Jahre DVS Bezirksverband

Mannheim-Ludwigshafen

CHRONOLOGIE
1928

1930

1943

1945

1946

1947

1948

1952

1958

1971

1976

1990

1993

1998

2018

Fördergemeinschaft der SLV Mannheim

Gründung der Fördergemeinschaft

„Initialzündung“ der Fördergemeinschaft für die 

SLV in Höhe von 500 TDM (ca. 250 T€)

Privatisierung der SLV und Ausweitung der Auf-

gabengebiete und des Aktionsraumes

Rasterelektronenmikroskop mit Mikrosonde

6 kW CO2-Laserstrahlschweiß- und schneide-

anlage

Zweidraht-Unterpulver-Schweißanlage

Röntgenanlage für filmlose Radioskopie

Nd:YAG-Laser mit Bearbeitungskammer

6-Achs-Roboter

Elektronenstrahl-Schweißmaschine mit NC-

Steuerung

Spektral-Analysegerät

Ausstattung Kunststoffschweißwerkstatt und

Biegewinkelprüfgerät

Kombinierte Autogen-/Plasmaschneideanlage

Jublläum: 50 Jahre Fördergemeinschaft

Röntgenanlage und Laserstrahlschweißanlage

Kantenvorbereitungsmaschine und Härteprüfgerät

Punktschweißmaschine 

Jubiläum: 60 Jahre Fördergemeinschaft

1958

1975

1978

1987

1991
1994
1995
1996
1998
2001

2004
2006

2008

2010

CHRONOLOGIE

2012
2013
2018

Eintreffen Festgäste H. Keuerleber, Vorsitzender DVS BV Ma/Lu

,Dr. U. Freundlich Bürgermeisterin Mannheim Dr. Nies, Geschäftsführer SLV Mannheim

Kasino GKM Mannheim

M. Schuhmacher, Vorstand GKM und SLV FG

Dipl. Ing. Keuerleber und Dipl. Ing. Schubert Der „Bruderkuss“ Organisationskomitee

Vorspeisenteller Mentalmagier Nicolai Friedrich

Fotos: Festveranstaltung: H. Simianer / Hintergrund: Nicolai Friedrich
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Jubiläums-Rahmenprogramm: “Reisen wie in den Goldenen Zwanzigern“ 

Anlässlich der Jubiläen, 90 Jahre des DVS - BV Mannheim–Ludwigs-

hafen und 60 Jahre der Fördergemeinschaft der SLV Mannheim, stand 

für das Rahmenprogramm für die Frauen der DVS Verbandsmitglieder 

bei schönstem Sonnenwetter eine Stadtrundfahrt mit dem histori-

schen Salonwagen der RNV aus dem Jahr 1928, quer durch Mannheim 

und Stadtteile auf dem Programm. Eine Schankanlage, Heiß- und 

Kaltgetränke und das aufmerksame RNV-Personal sorgten für eine 

gute Stimmung während der gesamten Stadtrundfahrt.

Zunächst fuhren wir von der Haltestelle Neuer Messplatz in die Rich-

tung der Stadtteile Waldhof und Sandhofen. Dabei informierte Frau 

Wege unsere Gäste während der gesamten Stadtrundfahrt über die 

Geschichte der Stadtteile, deren Besonderheiten, über namhafte Bür-

ger Mannheims und bedeutende ansässige Unternehmen. Anschlie-

ßend fuhren wir in Richtung Innenstadt, entlang am Bonadieshafen 

mit Blick auf die Friesenheimer Insel, vorbei am neuen Messplatz, der 

Alten Feuerwache und über die Kurpfalz Brücke zum Marktplatz 

und Paradeplatz. Wie vorgesehen, bogen wir dort angekommen in

die Planken, Mannheims eleganter Einkaufsmeile ein. Am Wasser-

turm, dem Wahrzeichen von Mannheim angekommen legten wir einen 

Zwischenstopp ein, um bei einem kurzen Rundgang im Schatten der 

vielen blühenden und lieblich duftenden Lindenbäumen des Friedrich-

platzes, den bunten Blumenbeeten und den kühlen Wasserspielen zu 

verweilen.

Nach dieser Pause und zahlreicher Fotos mit der Gruppe und der his-

torischen Straßenbahn setzten wir unsere Stadtrundfahrt in Richtung 

Innenstadt fort. Entlang am Josef-Braun-Ufer mit Blick auf den Neckar 

und die Neckarpromenaden am Theodor-Kutzer-Ufer, vorbei am Colli-

ni-Steg, dem Mannheimer Fernmeldeturm, dem Louisenpark und dem 

City Airport Mannheim in Richtung SAP-Arena, der Heimspielstätte 

des Eishockeyvereins Adler Mannheim.

Nachdem auch dort eine kurze Pause stattfand und auch wieder zahl-

reiche Fotos entstanden sind setzten wir unsere historische Stadt-

rundfahrt fort in die Innenstadt am Mannheimer Barockschloss vorbei 

über den Paradeplatz und über die Kurpfalz-Brücke zurück zum Austieg

der Haltestelle Neuer Messplatz und dem Ende der Stadtrundfahrt.

Alles in Allem war diese Stadtrundfahrt mit dem historischen Salon-

wagen ein sehr schönes Erlebnis, welches mit den zahlreich entstan-

denen Fotos immer wieder aufleben kann.

Stadtbummel und kleine historische Stadtführung durch Mannheim

Ebenfalls bei schönstem Sonnenwetter und bester Stimmung starte-

ten wir unseren Stadtbummel von der Haltestelle Neuer Messplatz in 

Richtung Innenstadt zum Paradeplatz. Dort angekommen versammel-

ten wir uns um den Grupello-Brunnen in dessen Zentrum sich eine 

6,90 Meter hohe Bronzepyramide erhebt deren zentrale Gestalt Kur-

fürst Johann Wilhelm von der Pfalz (1658 - 1716) darstellt. Frau Wege 

schilderte uns in ihrer offenen, direkten und umsichtigen Art, ihr tiefes 

Wissen über die Regentschaftszeit der Pfälzer Kurfürsten. Ihr klarer 

Vortragsstil hat uns sehr beim Verständnis geholfen. Ihre Vorbereitung 

(z.B. Porträtbilder zum Anfassen) war perfekt. Vom Paradeplatz 

gingen wir über den Schillerplatz zur Jesuitenkirche St. Ignatius im 

Innenstadt Quadrat A 4. Im kühlen Innern der heute bedeutendsten Ba

rockkirche in Südwestdeutschland, konnten wir die prachtvoll gestal

tete Innenausstattung, die 75 Meter hohe Kuppel, den 20 Meter hohen 

Hauptaltar, die Seitenaltäre und zahlreiche Fresken bestaunen. Unser 

nächstes Ziel, das Barockschloss Mannheim steht für die Blütezeit der 

ehemaligen kurpfälzischen Residenzstadt. Im 18. Jahrhundert war es 

die Krone der Kurpfalz. Im Mannheimer Konditorei-Kaffee Herrdegen 

genossen wir zum Abschluss unseres Stadtbummels bei einer guten 

Tasse Kaffee Mannheimer Dreck; umgangssprachlich auch „Monne-

mer Dreck“ genannt. Das Rezept, das für 1862 belegt wurde, ist fast 

zeitgleich zum Heidelberger Studentenkuss entstanden. Das Gebäck 

dem auch Joy Fleming 1972 mit ihrem Song „Monnemer Dreck“ ein 

musikalisches Denkmal setzte, ist ein „Muss“ für einen Mannheimer 

Stadtbummel.                                       

Text und Fotos: Matthias Huber



20

Innovative Partner der Technologieschau

FÖRDERGEMEINSCHAFT MANNHEIM

Schweißtechnische Qualifi zierung auch für Prüfer              
Internationaler Schweißfachmann 

Internationaler Schweißtechniker

Internationaler Schweißfachingenieur

International Welding Inspector              

Schweißprozesse
Werkstoffe
Bewertung von Prüfergebnissen
Prüfungen an Schweißkonstruktionen

   Ansprechpartner:             Käthe-Kollwitz-Straße 19    I    68169 Mannheim    I    Telefon: 0621 3004 - 0    

   Frau Rafflewski             Telefax  0621 3004 -292    I   E-Mail: info@slv-mannheim.de   I   www.slv-mannheim.de 

 

             Keine 
Prüftechnik ohne     
schweißtechnisches 
Wissen

Schweißtechnische Lehr- und Versuchsanstalt Mannheim GmbH
Staatlich anerkannte Stelle für Ausbildung, Prüfung und Zertifizierung in der Schweißtechnik

Schweißtechnische Lehr- und Versuchsanstalt Mannheim GmbH
Staatlich anerkannte Stelle für Ausbildung, Prüfung und Zertifizierung in der Schweißtechnik


